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Haben Sie es immer eilig
müssen Sie tausend Dinge in Ihren

Tag hineinpressen, dann rauchen Sie
die Parisienne mit Filter *.

oder

Der Parisienne-Filter ist etwas ganz Besonderes und darum patentiert.

sind Sie Meister Ihrer Zeit
dann rauchen Sie Sie Glücklicher!

die altberühmte Parisienne
ohne Filter, die Cigarette des Kenners,
welcher sozialen Schicht er auch
angehöre!

mit und ohne Filter 95 Cts.

Mein Vater
Ein Schüleraufsatz

Am Abend, wenn mein Vater müde
vom Schaffen kommt, iegf er sich
meistens auf das Sofa und liest die Zeitung.
Mein Vater ist so groh, dah die Spitzen
der Fühe bis an das Ende des Sofas
reichen. Er hat eine ziemlich grohe
Stirne, und die schön gelegfen Haare
decken ihm den Hinterkopf. Die Augenbrauen

sind blond. Die dunkelbraune

Farbe ziert das eiförmige Auge. Die
Ohren haben eine ganz natürliche Form.
Die Knochen der Nase verschwinden im
Gehirn. Die Nase ist mit einer dicken
Haut überzogen, indem wir die Knochen

nicht beachten. Der Mund kann
auf und zu bewegt werden, indem
jeden Tag viele lustige, aber auch strenge
Wörter zum Vorschein kommen. Der
Hals verbindet zwei Teile, nämlich der
Kopf und der Oberkörper. Das
hellblaue Hemd deckf den Oberkörper, da¬

mit er nicht friert. Die Arme strecken
sich auf beiden Seiten des Oberkörpers
aus, an denen die Hände befestigt sind.
Jeden Tag braucht er die Hände zum
werken, tragen, ziehen oder anderes.
Das blaue Ueberziehgewand trägt eine
blaue Farbe. Da werden im Tage sicher
viel die Hände abgeputzt, so dah die
Mutter es immer wieder waschen muh.
Natürlich trägt er auch noch braune
Finken, indem die Fühe ausruhen können.

Mitgeteilt von B.

Giovannetti

Y.

Sibo Rasiercreme
und -seife

Seifenfabrik
Schnydar, Biel
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